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Wir freuen uns Ihnen in diesem Februar unseren ersten galerie gugging 

– Online Viewing Room in diesem Jahr präsentieren zu dürfen. Er ist den 
Werken von August Walla gewidmet, öffnet ab 01. Februar 2022 online 
unter galeriegugging.com seine Pforten und ist bis zum 28. des Monats 
zu besuchen. Es erwarten Sie spannende Arbeiten des renommierten Art-
Brut-Superstars, der es als Gugginger Künstler bereits zu Lebzeiten 
schaffte, mit seinen Werken weltweites Ansehen genießen zu dürfen. 
Unsere Auswahl reicht diesmal von bemalten Holzplatten, über feine 
Papierformate, bis hin zu historischen Werken aus Navratils 
Künstlergästebuch. Keine Frage, unser Online Viewing Room bietet alles 
was das Walla-Herz begehrt. 

August Walla wurde 1936 in Klosterneuburg, Österreich, geboren. Der 
Universalkünstler schrieb tausende Briefe, fotografierte, fertigte Objekte 
an, gestaltete Straßen, Bäume, Häuser, vereinnahmte und bemalte seine 
gesamte Umgebung. Eine mythologische Welt, die er auch in seinem 
Zimmer im Haus der Künstler in Gugging, wo er von 1983 bis zu seinem 
Tod im Jahr 2001 lebte, in Form von Wandmalereien festhielt. 1990 erhielt 
er mit der Gruppe der Künstler aus Gugging den Oskar-Kokoschka-Preis. 
Als August Walla am 07. Juli 2001 starb, verfasste unter anderem sogar 
die New York Times einen Nachruf. Seine Werke kann man unter anderem 
im Irish Museum of Modern Art, Irland, in der Collection de l’Art Brut, 
Schweiz, im Museum moderner Kunst Stiftung Ludwig, Österreich, und in 
zahlreichen Privatensammlungen finden. 

Für alle Fans von August Walla gibt es zum Schluss noch eine gute 
Nachricht, denn in unserer kommenden Ausstellung „MELLITIUS.!“  im März 
2022 wird sich in der galerie gugging ebenfalls alles um den weltberühmten 
Gugginger Künstler und seine „food-inspirierten“ Werke drehen. Man darf 
gespannt sein! 

Wir wünschen ab 01. Februar 2022 viel Spaß beim Eintauchen in unseren 
neuen Online Viewing Room und die Werke von August Walla. 


